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Henerak-Anzeiger der Kestdenzstadt Karlsruhe und des Hroßh. Waden.
Unabhängige «nd belesenste Tageszeitnna in Karlsruhe.

Vllilif nA <ift - Wöchentlich 2 Nrn . „Karlsruher Unterhaltuiistsblatt". monatlich 2 Rr» . „Courier ". Auzeiger für Landwirth-vJlUiiy ~ v/vlllil } lll » jchajt, Garte»- , Obst- uud Weinbau , monatlich mehrere „Perloosungslisteu", jährlich 1 Wandkalender,. . -. 1 Sommer- und l Winter-Aahrplanbnch. sowie viele sonstige Beilagen .
Täglich 12 bis 82 Seiteit. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Etgmtbum »nd Verla, »ad
F. Thiergarte».
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haltenden und lokale» TheL

Albert Her, »»
für den «nzeigen-Theil
« . « iuberspacher ,

fümmtlich in Karlsruhe.
Notatieusblneck.

Notariell Segk. Aussage
vom s. März 1900 :

27,052 EA
In Narttrahe und Mu»

gebt»«« über
15000

« bsunente».
« r. 63. Post-ZeitmigSliste 849. Karlsruhe, Freitag den 16. März I960 . Leltphon-Nr. 36* 16 . Jahrgang

PersotNtittlichrichten
aas dem Bereiche des Ministeriums der Justiz , des Kultus

uud Unterrichts.
Etatmäßig angestellt wurde :

Gnädig , Christian, Aktuar bei Gr. Amtsgericht Rckdolfzell.
Zugewiesen wurde :

Müller , Willibald, Aktuar, dem Gr . Notariat Hüfingen.

Persona lnacl,richten
ans de« Bereiche des Grosth . Ministeriums des Inner«.

Versetzt wurden :
Eisenhauer , Georg , Amtsaktuar , beim Amt Karlsruhe zum

Amt Lörrach;
S ch reck, Josef , Amtsaktuar , beim Amt Lörrach zum A . Konstanz.Maier , Karl , Polizeiserg. bÄm A . Heidelberg zum A . Mannheim.
Schlatterer , Friedrich , Aktuar beim A . Freiburg wird zum
^ eiatm. Amtsakiuar ernannt u. zum A . Donaueschingenversetzt .
Schlechter , Wilhelm, Aktuar beim A . Donaueschingenwird eine

Aktuarsstelle beim A. Karlsruhe übertragen ;
Ehret , Heinrich , Aktuar, z. Zt . Registraturassistent bei der Stadt -

verwaliung in Freiburg wird eine Aktuarsstelle beim A . Frei¬
burg übertragen;

Grämlich , Friedrich , Schutzmann beim A. Mannheim wird auf
Ansuchen auS 'dem Staatspolizeidien hie entlasten.

Badische Chronik.
* Wemhcim , 14. März . In den Steinbrüchen im Birkeimuer

Thal wurden einem Arbeiter von Birkenau durch frühzeitiges Los¬
gehen eines Schusses beim Stein'sprrngen beide Beine abgeschlagen .
Ein 1 »jähriger Junge fand nach dem Schulunterricht durch Ver¬
schüttung in einem Kiesloche, woselbst er mit seinen Kameraden zum
Bilgnügen an der Erweiterung der Höhle arbeitete, seinen Tod.

4- Dteinsftirth ($t . Sinsheim) , 14. März. Gestern ver¬
unglückte im hiesigen Steinbruch ein noch nicht ganz 16 Jahre alter
Junge aus Rohrbach . Namens Eiermann , dadurch, daß er von einer
Schicht Erde und Steine bedeckt wurde, wodurch er übel zugerichtet
wurde . Nach dem ersten Nothverband durch den Wundarzt wurde
«r in das Bezirksspital nach Sinsheim verbracht , konnte aber wegen
der .Gefährlichkeit seines Zustandes dort keine Aufnahme finden,
weswegen er nach Heidelberg in die Klinik ikbergeführt werden
mußte .

* Meissenheim (A. Lahr) , 14. März . Unser Altbürgermrister
und ehemalgier Landtagsabgeordneter Herr Georg Haeß ist im
Alter von 63 Jahren gestern gestorben .

* Horuber« , 14. März . Gestern Vormittag trafen etwa 20
Schüler der „Technischen Hochschule" in Karlsruhe hier ein . Die¬
selben besichtigten unter Führung eines Professors die Holzstoff -
fabtik von Tschira u. Komp . , die Baumwollbuntweberei A .-G .
vormals Reinh. Müller und die Holzschnitzerei von Gebr. Lehms.
Das gemeinschaftliche Mittagessen wurde im „Post-Hotel " ein -
genomr.rrn . Mit dom Zuge 1 .62 Uhr reiste die Gesellschaft nach
Hausach , Schkltach und Schramberg weiter .

* Freiburg , 14. März. Bei einer Razzia traf eine Schutz -
mn: nspatrouille rm Sternwakd einen Italiener , der eben abkocht«
und in einem verrosteten Blechhasen — gefüllt mit Kartoffeln und
einem Stück Hafenfleisch — sich ein leckeres Mahl bereitete . Den

Im Schatten der Wacht.
Roman von F. A r n e f e1 b.

(Nachdruck verboten .)
( 27 . Fortsetzunst.)

„MaS thaten Sie «ach jenem Auftritt?" fragte der Gerichts-
rath weiter .

„Was sollte ich thun, alS schleunigst die Villa Formey ver¬
lassen?"

„Und wohin gingen Sie dann ?"
Lezius legte die Hand an die Stirn , als ob er sich besinne.

„Dann ging ich nach iwm Kirchhof , an das Grab meiner Mutter,
und von dort nach meinem Hause."

„Sprachen Sie auf diesem Wege mit Jemandem ?"
Tr . Lezius zögerte. „ Im Garten waren die Kinder meines

Todfeindes mit ihrer Wärterin . Frau Wille , und Dorothea Brämer .
Die letztere sprach mich an und nahm Abschied von mir ."

„Sie wissen, daß das junge Mädchen nach Amerika gegangen
ist ?"

„Ich weiß « S !"
„Sonst sprachen Sie Niemanden?"
„Sonst Niemanden, " wiederholte der Doktor.
GS wollte den Rath bedünken , alS 0b dir Stimme des Doktors

nicht ganz sicher klinge. „Sie haben Dr . Formey nicht wieder ge¬
sehen ?" war die nächste Frag«.

„Ja ; habe ein paar Tage lang mein HauS gar nicht verlassen .
"

„Sw erführen aber bon dtm Verschwinden des Dr . Formey?"
„Ja , die Heynes erzählten mir davon und auch Frau Wilde , die

zu mir kam.
"

„Las wollte die Frau von Ihnen?" fragte der Rath.
Georg schwieg einen Augenblick, dann sagte er wir beiläufig

und mit einem schwachen Lächeln : „Rath und Beistand.
"

-Den Sie verweigerten; Sie verhielten sich überhaupt völlig
cheilnahmlos in Vieser rachfelhasten Geschichte ."

Topf sowie die Kartoffeln will er gefunden , den Hafen verendet in
einem Gräben liegend aufgefuüdm haben . Wegen Landstreicherei
wurde der Sohn des Südens vorerst festgenommen.

* Müllheim , 14. März . Die Weinmufterungdes Oberbadischen
Weinbauvereins vom letzten Samstag hatte folgendes Resultat :
Die eingesandten 70 Weinproben wurden eingethrilt in 7 obere Mark¬
gräfler, 20 mittlere Markgräfler , 18 untere Markgräfler , 4 Breis -
gauer, 3 Kaiferstühler, 5 Lagen zweiten Ranges , 6 Rothweine, 10
Edelwrine. Bei den oberen Markgräflern erhielt den 1. Preis G .
H . Kogcr in Oetlingen, den 2. Preis Schachenmeyer in Kleinkems ,
den 3- Preis E . Mayer in Schopfheim . Bei den mittleren Mark¬
gräflern fielen erste Preise aus Alfred Krafft in St . Blasien und
Max Wechsler dahier , zweite Presse auf Küfer Engler , Fritz Auten-
nety und Hermann Fünfgeld dahier, 1 Diplom auf Morach in
Schlangen . Untere Markgräfler brachten einen 1. Preis für Krafft -
Vogt in Schallstadt und Norbert Müller in Freiburg ; zweite Preise
für Otto Löb in Kirchhofen und Hanser in Leutersberg, 1 Diplom
für I . L . Maier zur Krone in Staufen. Die Breisgauer brachten
ein doppelten ersten Preis für Graf Kageneck in Munzingen ; di«
Kaiserstühler unter "denselben Preisrichtern 1 Diplom für Vögele in
Rothweil; die Lagen zweiten Ranges eines 1. Preis für Neumieyer
in Wertelbrunn und einen 2 . Preis für Eckels in Liel ; die Rothweine
eimn 1. Preis für L. Bastian in Endingen, 2. Preis für Fritz
Bühler in Jhringen und L. Bastian in Güdingen; die Edälwrine den
I . Preis für Fritz Bühler in Jhrinyen , den 2 . Preis für Lüdwig
Bastian in Endingen und 1 Diplom für Ernst Volpp in Freiburg .

Ans de» Nachbarländern .
* Schwäb . -Hall, 14 . März . In Hall haben sich, wie das

„ Deutsche Volksbl .
" berichtet, jüngst zwei Gymnasiasten von 18

Jahren duellirt . Der eine hatte 'dem anderen eim Ohrfeige gegeben.
Deswegen kam es zu einer Pistolenforderung mit 15 Schritten Ent¬
fernung und zweimaligem Kugelwechfel. Beim zweiten Gange wurde
der Beleidigte in die Brust geschossen und liegt fetzt im Haller Dia-
konissenhaüse. Die Kugel konnte noch nicht entfernt werden .

Theater , .Knust und Wissenschaft .
Gratzh . Hofthcater Karlsruhe. Sonntag, den 18. März

1900. Abth . B . 42. A.-Vorst . Mittel -Preise. Wegen andauern¬
der Krankheit von Sophie Brehm statt „Carmen"

„Die Hoch¬
zeit des Figaro "

, komische Oper in 4 Akten von W . A . Mo¬
zart . Anfang 7 Uhr , Ende nach 10 Uhr.

— Iräuleln igfifaOed) 25a „ner ist nach ihrem erfolareichen
Dehnt als „Rosine" Im „Barbier von Sevilla" an die Karlsruher
Bühne engagirt worden. Der schnelle Entschluß macht unserer
Theatcrleitnng alle Ehre , da zu hoffe» steht, daß sich ans der
jungen talentvollen ?lnfängerin eine treffliche Künstlerin entwickeln
wird . Wie uns noch mitgethcilt wird , trägt außer Fran Koelle-
Mnrjahn vor allem Frau Musikdirektor Fr tische ein ganz be¬
sonderes Verdienst um die junge Sängerin . Sie (var es , die das
Talent des jungen Mädchens, nachdem sie dasselbe einmal kennen
gelernt , in vieriährigem Unterrichte unentgeltlich förderte und ihm
jene guten musikalischen Grnudlageii zu geben wußte , auf denen
dann Frau Koelle -Mnrjahn nicht minder erfolgreich weiter baute.So sei auch der Opferwilligkeit und der vortrefflichen Gesangslehre
von Frau Musikdirektor Feilsche an dieser L-telle das gebührende
Lob nicht vorenthalten .

„Konnte man etwas Anderes von mir erwarten ?"
„Ich dächte doch . Die verlassenen Kinder des Doktors sind

Ihre Geschwister."
„^ ch habe sie niemals als solche betrachtet ! "
„>Lle siNd die Kinder der Mutter » die Sie so sehr geliebt haben .

Es ist sehr auffallend , um nicht mchr zu sagen , daß Sie sich so fern
von ihnen gehalten haben .

"
„ Hätte ich mich um sie bekümmert , so würde das wahrscheinlich

auch auffallend erschienen sein," entgegnete der Doktor spöttisch .
„Es fiel auch auf, daß Sie der Erbschaft Ihrer Mutter zu

Gunsten der Geschwister entsagt ."
„Würde man es nicht auch als ein Unrecht betrachtet haben,

wenn ich den Kindern das Geld entzogen hätte?"
„Aber weshalb verzichteten Sie darauf ?"
Lezius fuhr sich mit beiden Händen nach dem Kopf. „Mein

Gott , mein Gott ! Ist denn daS auch auffallend und verdächtig ?
Kann ich mit dem, waS mir gehört , nicht anfangen , was mir be¬
liebt ? IS darf mein Grundstück nicht zu meinem Belieben verwenden
— darf keine Anpflanzung im Garten machen, ohne daß man daraus
die ungeheuerlichsten Folgerungen zieht.

"
„ Diese Klagen stnd allerdings nicht ganz unberechtigt, " «nt-

gegntte dtr Rath , der abermals Theilnähme empfand, trotzdem stnd
Sie nicht schuldlos daran , daß man sich in dieser Weise mit Ihnen
beschäftigt ; warum hüllen Sie sich in den Mantel d«S Geheimnisses?"

„Nicht ich hülle mich hinein , man hat ihn mir wider meinen
Willen umgehängt, " entgegnet« Georg ; aber wenn Sie denn durch¬
aus die Gründe für meine Handlungsweise erfahren wollen , so
höre« Sie . Ich habe in meinem Garten einen Hügel errichtet und
weide ihn mit eintm Gedenkstein zieren, weil ich niit rickbilven will,
mein« Mutter ruhe darunter und nicht in dem Grabe , auf welchem
ein Denkmal mit dem Namen jenes Mannes stehen wird. Ich habe
auf die Erbschaft verzichtet, weil ich keinerlei Berührung , keinerlei
Gemeinschaft mit den Formens haben will .

"
„Sir wisse» also nicht, war aus Ihrem Stiefvater geworden

iftS-

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 15. SJlätj.

( !) Zur Feier des Geburtstags S . K . H . des Prinzregenten
Luitpold von Bayern veranstalteten die hier wohnenden Reserve -
un: Landwehroffiziere des bayrischen Kontingents am 12 . März,
Abends, im „Hotel Grüner Hof" ein Festessen , daS unter gleichzeitiger
Betheitigung verschiedener preußischer Kameraden und geladener
Einilgäste einen erhebenden Verlauf nahm. Das Hoch auf Kaiser
und Großherzog brachte Hvuptmann der Landwehr Levy aüS.
Hauptmann der Landwehr F e l l m e t h hielt die Festrede , dir in
fornwollendeter Sprache die Bedeutung des TagrS würdigte und
ein treffliches Bild von der nationalen GrößedrS allverehrten, greifen
Bayrrnfürfien gab . Hauptmann a . D. Z a h n feierte die bei diesem
Feste so schön zum Ausdruck gebrachte deutsche Waffenbrüderschaft.
Frhr . von N o st i tz, kgl. bayr . Kämmerer , sprach seine besondere
Freude als Bayer über die Veranstaltung aus und toastete auf di«
um ihr Zustandekommen verdienten Herren Levy und Fellmeth. An
S . K . Hoheit dm Prinzregenten wurde rin Glückwunschtelegramm
abgelandt .

W . Arbeiterbildungsverein . Das am Montag Abend im ver »
cinslokale veranstaleic Bankett zu Ehren derjenigen Mitglieder , denen , aus
Anlaß ihrer langjährigen Mitgliedschaft Diplome zuerkannt wurden , war
recht zahlreich besucht. Der 2. Vorstand Herr Heck begrüßte in kurze »
Worten die Festversammlung und dankte besonders den Herren vom
Ministerium sowie dei '' Herrn Bürgermeister Krämer für ihr gütiges Er¬
scheinen. Herr Professor Müller hielt die Festrede. Zunächst auf
die Bedeutung und dre Veranstaltung des Abends hinweisend, schilderte
Redner in trefflichen Worten die Verdienste , welche sich di» zu Deko -
rirenden in der langen Reihe & {t Jahren in dem Vereine erworben und
welche Opfer sie demselbcn gebracht haben . Sodann kam der Festredner
auf die gemeinsamen Interessen der Arbeitgeber und der Arbeiter z«
sprechen . Redner schließt mit einem persönlichen Glückwunsch für de«
Verein und die z l Dekorirenden . — Zu Ehrenmitgliedern durch Ueberreich -
ung von EhrcNtUrkunden durch den 2 . Vorstand Herrn Heck wurde«
ernannt di? Herren: Karl S t o f s l e r, Schlosser , Karl R tto i, Schrei¬
nermeister, Samuel Strauß , Bankier , Daniel Wolf , Schneidermeister
Se . Excellenz Generalintendant Dr. Alb . B L r k l i n, Friedrich Kölsch
Gärtner, Jonas W o l b 11 1, Maler und Karl Edelmann . Ober¬
rechnungsrath. Letzterer sprach im NaMen der Dekorirte« dew Verei«
den wärnlstcn Dank aus und ermahnte zugleich besonders die jüngere»
Mitglieder , demselben recht viele Jahre treu zu bleiben und stch ein Bei¬
spiel an den Dekorirten zu nehmen und brachte auf das fernere Blühen
Wachsen und Gedeihen des ArbeiierbildungsvereinS rin dreifaches Hoch
aus. Herr Flug gedachte in schönen Worten unseres erhabenen Lan¬
desfürsten Großherzog Friedrich von Baben mit einem dreifachen Hoch.
Herr Bürgermeister Krämer , welcher der Feiir bis gegen Schluß bei¬
wohnte, betonte besonders , daß jeder einzelne Arbeiter, sei «S alt febststän-
diger oder als gewöhnlicher Arbeiter sich stets aüf seine eigene Kraft —
selbst ist der Mann — verlassen und sich immer mehr in seinem Berufe
in praktischer wie in theoretischer Beziehung auSbikden müsse . In an¬
erkennenden Worten feierte Herr Hochbautechniket Sommer die Stadt¬
behörde Karlsruhe und Herr I ö st dew Gesammtvdrstand deS BereinS .
Die Grill'

sche Musikkapelle, die Gesangsabtheilung des Vereins unter
Leitung ihres trefflichen Dirigenten Herrn S ch l a t t e r e r sowie ein¬
zelne Mitglieder durch Dortrag einiger Solis und KoupletS hatten ihr
Möglichstes geleistet und den Abend zu einem recht würdigen und genuß¬
reichen gestaltet .

* Ausstellung malahisch-päpuantscher Frauenarbeiten i«
Museuni der K n n st st i ck e r e i s ch u l e des B a d . F r a u e n v e r e t ns.
Wie durch eine kurze Mittheiluna schon bekannt , ist diese hochinteressante,
Herrn Hofrath Dr. Hagen -Franlfurt, der 17 Jahre in diesen Gebieten als
Arzt thatig war , verdankte Ausstellung noch für die Dauer dieser Woche
Äormittagsvoi^ ^E^ ^ h^ ^ ^ yunent̂ elMh

^
geösfney

^
Bei

^
den

^^
Georg schüttelte den Kopf.
„ Glauben Sie, daß er noch zurückkehren werde ?"
„Um meine Ansicht darüber zu hören, haben Sie mich wohl

schwerlich hierher beschieden, " erwiderte Georg mit beißendem Hoch«.
Der Rath ließ sich dadurch nicht aus seiner Ruche bringen , so«4

de m setzte gelassen hinzu : „Es gibt Leute, die behaupten wollen,
Doktor Formey sei mich Amerika gegangen."

Jetzt verlor Lezius den letzten Rest von Selbstbeherrschung.
„ Das gehört doch wohl nicht mehr fu meinem Verhör !" fragt«

er anfsiehend und den Stuhl heftig zuruckschiebend ; „ich sollte doch
wohl nur zu einem GrstäNdniß übet den angeblich gemordeten Doktor
Formey gebracht werden !"

„Herr Doktor , mäßigen Sir stch !" entgegnet« « r Rakh mti
lauter Stimm».

Georg erkannte jetzt erst , welchen Vortheil das vom Rach et*
wähnte Gerücht für ihn haben könnte und entgrgmt« : „Wenn Formey
noch lebt, jo stnd ja die andern ihn betreffenden Gerüchte hinfällig ;
darf ich bitten, mich jetzt zu entlassen; es warte« meiner noch eine
Reihe dringender Geschäfte."

„Ich bedauere , muß Sir vielmehr bitte«, hier noch einige Zett
zu verweilm.

"
„Was wollen Sie damit sagen? " fuhr Dr . Lezius auf. „Sie

können nicht daran denken , mich meiner Freiheit berauben zu wollen !"
„Daran denke ich vorläufig noch nicht." entgegnet« dsr

Gerichtsrath .
„Herr Rath ! Sie können doch nicht aus ein teere» Gerede hin

einen Ihnen al» unbescholten bekannien Mann , zumal in meiner
Stellung, verhaften wollen?"

„Auf leeres Gerede bin allerdings nicht." erwiderteder Gerichtl-
rath . „Da ich jedoch ,m Voraus befütchtrie , daß diese» Verhör
ziemlich ergebnißlos bleiben würde , habe ich gleichzeitig dos» rintt
anderen mir zustehenden Befugniß Gebrauch gemacht." —' •

Fortsetzung folgt .)



sem * ♦ vadifche Presse .
Deutsch -Neu -Guinea auf einer niedrigen Kulturstufe stehenden Papuas« ginnend ist es doch bemerkenswerih , wie die ganze , nur in kurzen Röckendon gefärbten PandanuSfasern bestehende primitive Gewandung , schon dasBestreben nach t \nn gewissen Ausschmückung zeigt . Weit höher stehen diemalayischen weiblichen Flechtarbeiten von Sumatra und Java , wie Mat¬ten , Speisendeckcl , Taschen usw . ; ein zumal in der koloristischen Wirkungsehr feines Zierdeckchen von einfacher Technik zeigt schon im Ornamentecht kürstlerisches Empfinden . Sehr wirkungsvoll sind die Goldstickereiender Ostküste von Sumatra aus der ersten Hälfte des 19 . Jahrhunderts ,in Aufnäharbeit ausgeführt , dann zum Theil im Harem des Sultansvon Siak und Java gewebte Goldbrokatstoffe in Halbseide , worunterwahre künstlerisch- Prachtstücke . Auch die . in dem Wachshanddrucksver -fahren hergestellten javanischen sogen. B a t t i k st o f f e zeichnen sich durchhübsche, echt orientalische Ornamentation vertheilhaft aus , was manvon den Spitzen und Durchbrucharbeiten , die für den europäischen Mgrktgefertigt stnd , nicht behaupten kann , da sie den bei uns hergestellten aufsHadr gleichen. Die sehr besuchenswerthe Ausstellung wird durch . inegroße Anzahl von Herrn Hcfrath Dr . Hagen selbst hergestellter Photo¬graphien aufs Beste illustrirt . Schließlich , erwähnen wir eine Kollektionnordostafrikanisch -r Männerkleider , die in ihrer reichen, malerischenStickerei -Ornamentaiion zum Schönsten gehören , was auf dem Gebietedes Kostüms zu finden ist.

Telegramme der „ Bad . Presse
(Originalmeldungen des Wolff ' schen Depeschrnbureaus " rnib beS
, „Bureau Herold "

.)
— Aerki », 15 . März . Bei dem gestrigen großen Empsangs -

akend des Oberbürger Meisters im Berliner Rathhanfe waren
etwa 400 Personen anwesend , darunter der Reichskanzler Fürst zu
Hohenlohe , die Minister v . Miquel und v. Rheinbaben ,
Staatssekretär v . Podbielski , die Rektoren der Universität 'Md
der Technischen Hochschule . •

— ^tiel , 15 . März . Im Schloß fand gestern Abend
größere Tafel statt , cw. der der K a i s t r , die gestern einge -
troffenen Gäste des Prinzen Heinrich sowie das Offizierkorps Mt
„ Deutschland "

theilnahmen . Heute morgen fuhr der K a i s e r
und Prinz Heinrich , sowie die gestern emgetroffenm kaiserlichen
Prinzen Eitel Friedrich und Adalbert in einer Rudergig zun -
S t a p 1 11 et u f des russischrnKreuzers „ As ! ol v "
nach der Germania -Werft . Außer den Mitgliedern der russische !:
Botschaft und dem KonrmandadEen des „ Aekold "

nahm das Erd¬
großherzogspaar von Oldenburg , Admiral Köster , Tirpitz . sowiedie Spitzen , der Behörden an der Frier theil . Auf einer vor dem
Bug des „ Askold "

angebrachten Kanzel befand sich der Pope der
russischen Gemeinde in Berlin mit 12 Chorknaben . Neben der Kanzel
war ein mit Fahnen geschmücktes Zelt für den Kaiser errichtet . Der
Pope hielt die Weihrede und sprach den Segen über den Kaiser
und daS larserliche Haus . Dann bestieg er den „Askold "

, der nun¬
mehr langsam ins Wasser glitt - Gleichzeitig gaben sämmtliche
Kriegsschiffe Salut . Nach Beendigung der Feier kehrt « der Kaiser
mit den Gästen ins Schloß zurück .

— Kiek , 15 . März . In dem Rittersaal des Schlosses , der zneiner Kapelle » mgewandelt war , fand heute Mittag 12 Uhr in Ge¬
genwart des Kaisers und der geladenen Gäste die Taufe des
jüngsten Sohnes des Prinzen Heinrich statt . DerTänfling
erhielt die . Namen Heinrich , Viktor , Ludwig , Friedrich .
Nach der Taufe fand Gratulation und Defilircnr statt .

— Stolp , 15 . März . Oberpräsident von Puttkammer
. ist heute auf Karzin gestorben .

hd Osnabrück , 15 . März . Einer Meldung der Osnckbrücker
Zeitung zufolge erhielt der vom Hannoverschen Kirchenregiment
wegen seiner liberalen theologischen Haltung abgesetzte Pastor
Wein gart gestern vom Berliner Magistrat ein « Ein -
l a d u n g zu einer Gast -Predigt für die vakante Predigerstelle an
der Berliner Markus -Kirche .
^ — Elberfeld , 15 . März . Der Militärbefreiungs -

Prozeß begann heute Vormittag vor der Strafkammer unter großem
Andrängr des Publikums . Sämmtliche Angeklagte bestreiten ihre
Schuld .

(Dieser Militärbefreiungsprozeß wurde im Volksmunde mit demNamen „P i l le na ss ai r c " belegt, weil die betr . Militärpflichtigenvon dem inzwischen im Gefängniß verstorbenen Agenten Otto StruckS -
Lerg und dem Arzt Dr . Ziel aus Köln Pillen verordnet bekamen , welchevermöge eines starken Herzgiftes dem untersuchenden Militärarzt einchronisches Herzleiden Vortäuschen sollten . Auf ähnliche Weife wurdeauch vorübergehende Gelbsgcht hervorgcrufen . Da die Militärbefreiungmit 1000 — 5000 cM bezahlt wurde , so richtet • sich die Anklage meist gegenUngehörige wohlhabender Kreise , im ganzen 25 Personen . D .R .)- — Kopenhagen , 15 . März . Heute Vormittag brach in der
Maschinenfabrik „Titan "

Feuer aus . Der Gesammtschadeu wird
auf IV » Millionen Kronen geschätzt.

■- hd Wie » , 15 . März . Di « Polizei ver urtheilte den
Begründer der „ Freien Bühn «"

, Schmidt , weil derselbe den
(übrigens polizeilich vereitelten D . R .) Versuch gemacht hat , auf
einer Privatbühne Halbe ' s „Jugend "

aufzuführen , zu drei
TagenGefängniß und LvvKronen Geldstrafe . ( !)

— Paris , 15 . März . Die „Libre Parole
"

veröffentlicht ein
S ch r e i b e n E st e r h a z y^s an dir A m n e st i « l o m m i s s i o n
des Senates , in dem er gegen die Amnestievorlage Einspruch
erhebt und mittheilt , er habe vor dem französischem Ge¬
neralkonsul in London neue mit Schriftstücken belegt «
Erklärungen zu Protokoll gegeben . Die Kommission würde
«S nicht wagen , die Amnestievorlage anzunehmrn ,
sobald sie von seinen EnthüllungenKenntniß hatte .
-i — Iuenor Aires , 15 . März . Der Ausbruch der Beuleu -
pest wird jetzt halbamtlich zugegeben . In den letzten 2 Monaten
sind 23 Personen an der Seuche gestorben .

Deutscher Reichstag .
Berlin , 15 . März .

Am BundeSrathstische Nieberding . Der Reichstag setzt d
* . fveratünug der lex Ketnze bei § 184 : Herstellung , Verkauf
unzüchtiger Schriften . Abbildungen rc.. ferner bei 8 1844 : Verkauf
von Abbildungen , Schriften rc. . welche, ohne unzüchtig zu sein
daS Schamgefühl gröblich verletzen . n »d bei §

' 184b :
Theaterparagraph , fort . Ueber alle i Paragraphen wird
gleichzeitig diskutirt .

Abg . v. C o l m a r (Soz .) führt auS : ES sei bezeichnend , daß
lut unnnttelbaren Anschluß an das Thema „ Prostitution "

heute über
Kunst und Litteratur gerede ^ verden müsse . Was di « sittliche Ent¬
rüstung der Herren von vorgestern betrifft , so haben dir Moralisten

aller Zeiten ebenso gesprochen . Man hat die Bedeutung der Para¬
graphen abzuschwächen gesucht , aber „ vor Tische sprach man anders " .In der 2 . Lesung hieß es , wenn Sudermann von der Bühne
verschwinde , werde ihm Niemand eine Thräne nachwrinen . Jetzt
spricht man nur noch von den B a r r i s o n s . Was der Staats¬
sekretär von Böcklins „Spiel der Wellen "

sagte , mag wahr sein ,aber hundert gleicher Fälle bleiben bestehen . Es giebt eben Leute ,die bei jedem nackten Manne oder nackten Weibe etwas Böses denken
müssen . Aus Crntrumskreisen selbst wird bereits Front gemacht
gegen die engherzige , kleinliche und rückständige Kunstanschauung ,
gegen Die Goüvernantenhaftigkeir , welch« schon an den
Sprüchen und Bildern der heiligen Schrift Ansinsi nimmt .

England «nd Transvaal .
.hd / ondo », 15 . März . Der „ Exchange Conipany " wird mrs

Kapstadt gemeldet , daß Oberst Schiel einen Versuch gemacht
habe , zu entfliehen , er sei aber daran verhindert worden . (F . Z .)

hd London , 15 . März . Die Abgesandten beider Buren -
Republiken , welche nach Europa reisen , um Friedens -Verhandlungen
avzubahnen , schiffen sich heute in Lourenzo Marqucz ein . Sie lehnten
jede Auskunft über den Zweck ihrer Reise ab .

— -svndo « , 15 . März . Gegenüber auswärts verbreiteten Mel¬
dungen über Friedens beding un gen , welche Lord Salisburydem Präsidenten Krüger gestellt haben soll , theilt das Renter ' scheBureau mit , daß hier über solche nichts bekannt ist .

hd London , 15 . März . „Daily Mail " meldet aus Prä -
o r i a , daß die b e i d e n P r ä s i de n t e n der Buren -Republikeneine Antwort auf die Erklärung Salisburys aus -

geärbeitet Haben . In dieser Antwort wird die Erklärung Millners
üoer die A n n e x i o n der englischen Besitzung seitens der
Bure n -R e gierunganerkannt , aberhinzugefügt , daß diese
Besitzergreifung ? englischen Gebietes nur aus strategischen
Rücksichten erfolgt sei . Die Antwort wird mit der Erklärung
chließen , daß die beiden Bure n - R ep ubliken fest ent -

ch ios srn sind , bis zum letzten Augenblicke für dir
Unabhängigkeit der beiden Staaten zu k ä m p f « n .

hd London , 15 . März . Der „Birmingham Post " zufolge erhieltS a l i s b n r h die A n t w o r t der Präsidenten der beiden Republiken
auf seine Friedensbedingungen . Die Antwort enthält das Bedauern über
das weitere Blutvergießen , die Verluste an Menschen und Eigen¬
thum . (Frkf . Z .)

— FlemyorK , 14 . März . „ Eveuing Journal " veröffentlicht
eine Depesche des Präsidenten Krüger aus Prätoria vom
13 . März : „ Die Burghers werden erst mit dem Tode zu
Kämpfen aufhören . Unsere Streitkräfte kehren nach der ersten
Vertheidignirgslinie auf eigenen Grnnd nnd Boden zurück . Der
Feldzug i » Natal war länger zu unseren Gunsten als er¬
wartet wurde . Die Engländer werden nie bis Prätoria
kommen . Die Burghers , Steijn nnd Zaubert und ich wie
alle anderen sind einig nnd kein Streit ist zwischen uns vor¬
handen . Gott helfe uns !

Vom östliche « Kriegsschauplatz.
t= Ladysmith , 14 . März . Rentermeldung . Aus verläßlicher

Quelle verlautet , daß die Buren mehrere stark verschanzte
Stellungeu mit schweren Geschützen bei der Vereinigung
der .Drakensberge und Biggersberge besetzt halten .

Vom südliche » Kriegsschauplatz .
— London , 15 . März . Reuter meldet aus Carnabon vom

11 . : Die Aufständischen 'besetzten T osburg und zogen sich
von Banwykslei zurück . Nachdem sie alle brauchbaren Maulthiere
und Pferde requirirt hatten .

hd London , 15 . März . Aus Simonstown wird von
gestern gemeldet : Hier herrscht allgemeine Befriedigung über die
heute erfolgte Abfahrt Cronjes und seiner Gefährten nach
St . Helena . Die gefangenen Buren haben während 'der ganzen
Dauer ihres hiesigen Aufenthaltes eine große Anzahl Pasteten und
Kürbisse erhalten , in denen sich , wie ntäte entdeckte , Briefe be¬
fanden . Man versichert in gut unterrichteten Kreisen , daß die Ent¬
deckung dieser geheimen Korrespondenz grade noch rechtzeitig erfolgt
sei , um eine allgemeine Flucht zu verhindern .

*= Paris , 15 . März . Nach dem „ Echo de Paris "
befinden sich

unter den mit Cronje gefangenen Offizieren mehrere fran¬
zösische Offiziere , zu deren Gunsten das Blatt ein Ein¬
schreiten der französischen Regierung verlangt .- - ~ - Zm Hranje -Areistaat .

*= -London . 15 . März . „ Daily Chronikle " meldet auS Bloem¬
fontein vom 12 . März Abends : General French droht « die
Stadt heute beschießen zn lassen , wenn sie sich nicht er¬
geben Heute früh wurde die weiße Flagge gehißt . Eine Ab¬
ordnung begab sich zu Lord Roberts , welcher um 9 Uhr unter
lebhaften Ovationen seinen Einzug hielt . Roberts be¬
suchte die öffentlichen G ebäüde , von einer begeisterten
Volksmenge umdrängt . (?) Steijn und die Mehrzahl der
kämpfenöen Burghers sind nach Norden geflohen . Die Eisenbahn
ist nicht beschädigt worden .

hd London , 13 . März . „Daily News " wird aus Dloem -
f o n t r i n vom 12 . ds . gemeldet , daß General French die Eisen¬
bahn nördlich und südlich besetzt hält . Roberts schickte einen
Gefangenen als Boten in di« Stadt mit der Meldung , er werde
die Stadt bombardieren , wenn st« sich nicht ergebe . Darauf wurden
die Buren unruhig und die Organisation hörte auf .

Präsident St « ijn und die ersten Mitglieder des ausführen¬
den Raths verließen die Stadt und erklärten C r o n st a d t als die
Hauptstadt des Oranjefreistaates . Steijn floh nach W i n -
b u r g . Zuletzt waren nur noch 3000 Kombattanten übrig . Einige
zerbrachendieGewehre , andere flohen nordwärts , die
größte Zahl kehrte nach ihren Farmen zurück . (Fkf . Z .)

hd London , 15 . März . Die „Times " giebt zu , daß die B « setz -
ung von Bloemfontein strategisch von keiner weiteren Be¬
deutung ist, als wenn die Eisenbahn von einem anderen Punkt aus
okkupnt sei. Doch glaubt sie, daß die moralische und politische
Wirkung sich sehe weittragend erweisen werde . Das Blatt hebt her¬
vor , wie zwei Mitglieder der burischen Regierung und Ver¬
treter lokaler Aemter Ll « mfont «in übergaben , darunter Fraser .

_ _ _ _ Nr. 63.
den die „ Times " als den Führer der englandfreundlichen Opposition im
Oranje - Freistaat bezeichnet.

Die „ Times " sagt weiter : Innerhalb und außerhalb Englands giebtes Leute , welche so reden , als ob Annexion des Landes nicht nur
Beseitigung der nationalen Abhängigkeit , sondern auch Abschaffung jeg¬
licher lokalen Rechte und Privilegien bedeute . Die ganze Geschichte unseres
Weltreichs beweist aber , daß gerade das Gegentheil der Fall ist. Wir
werden selbstverständlich weder in Bloemfontein noch anderswo
ein Centrum übrig lassen, an welchem sich die Aspirationender Buren nach Unabhängigkeit sammeln können. Doch werden
wir zweifellos unser Bestes thun , um in Uebereinstimmung mit unseren
Interessen allen weißen Einwohnern der Republiken das Recht der
Selbstverwaltung zu überlassen , soweit es mit derSicherheit und
dem Fortschritt unseres afrikanischen Besitz« zu vereinbaren ist. (Frkf .Z .)

hd London , 15 . März . Die heutigen Morgenblätter
stellen fest , daß die Nachricht über das E i n r ü ck e n Lord R o -
berts in Bloemfontein und über die Besetzung dieser Stadt
zu spät bekannt geworden sei, um von den Blättern genügend her¬
vorgehoben werden zu können . In allen Kreisen ist dieBegeister -
u n g über diesen neuen Erfolg Lord Roberts sehr groß . Die Blätter
geben aber einem allgemeinen Pessimismus Ausdruck und sind
darin einig , daß die Unterwerfung des Freistaates
noch keine vollendeteThntsache sei . „Daily Telegraph " \
erklärt , daß die Hauptmacht der Buren -A rmee immer -
noch unversehrt sei . „Daily Mail " betont ebenfalls dies «
Thatsache , fügt aber hinzu , daß augenblicklich aufjedenBuren
dreienglischeSoldaten kommen . Angesichts dieser Ueber -
legenhekt sei die Aufgabe Lord Rvberts bedeutend leichter geworden .
„Moring Leader "

stellt fest , daß die Aufnahme der Erklärung
Salisburys den Beweis liefere, »daß die öffentliche Meinung
in England noch nicht vollständig dir Schwierig¬
keiten der Lösung der Frage über dir Zukunft 'der beiden Buren -
Republiken als überwunden betrachtet .

Telegraphische Kursberichte
vom lö . März .

Länderbank II9 .—
Wiener D .-B . 136 .29
Ottomanbaiik 114 .40
Schweiz . Central 14 t .60

„ Nordost 92 .40
, Union 80 .20

Jura Simpl . 89.50
fflHtUtme « 100 .80
Harpen » 22 *< 10
67 „ Argentinier 34 .10
5°/o Santi, . Pies ^ 6 .—
4 abg. 3 '/. ' . Bad .

St . - Obl . i. G . 93 .80
dto . i . M . 93.30

3 '/. 7 . do. 94 , -
S' - Bad .St O . M . 85,30

Frankfurt a . M.
( '44 Uhr Nachm.)

Credit 234 .70
DiSconlo 197 .10
StaatSbah » 138 .60
Lombarde» ,Tendern : ruhig .

Frankfnrt a . M.
(AnfangSknrse ).

Oe» . Crid .°A . 2U .50
Oest- StaatSb .-A. 138 .80
Lombarden 28 60
3 " . Port . St ..A,il . 24 .70
Egypter
Ungarn
DiSc. Com .-A.
Gottliardbalm -A,
8°/» Mexik. »lt .
b"/. „ m
Banane Ottom .
Türkenloose
Italiener
Tendenz : ruhig .

Frankfnrt a ,
( Schlicht», se .)

Wechsel Riniterd . 168.75
, London
• Pari »
• Wien

WechselItalien
PrivatdiScoiit »
Napoleons

97 50
196 .80
143.-
26.10

114 .56

9480

M .

204 .92
81 .25

4% Griechen
Türkenloose
D . Türken
5°/. Argentinier
5"/, Cbinelen
6°/» Mexikaner
5"/.
5•/•
B°/ H
Mälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Merldionalb .

84 .25 Bad . Zuckert
760 .16

5 ’ /,«,
16 .26

4°/» Deutsche Reichs«
m,.»-»,- (3 ' /g ) OrS95 .75

86 .60
93 .55
94.80
99 .40

Anleihe
3*/, ds .
3 % Pr . Eons.
5> Italiener
4 *

«Oest . Goldr
4' , ° . Oest.Silber 98 .20
1886er Loose 137 .30
4 ' /. Pöring . 37 .WO
Russische Staats . 99 .20
Serben 62. 10
4"

, « Span . Ext . 70 .70
4° » Ungarn 97 .2 >
Ungar . Lroneiir . 93 . 10
Berliner H .-G. 172 .1"
Darmst . Bk . H2 .61
Deutsche Bk. 212 . -
Dreädener Bk. 165 . —
Badisch- Bk. 124 .—
Rhein . Credit -Bk. 144 .2a

H »p . -Bk. 163.95
Anfangs schwach

ThcilnahmSlostgkeit .

46 .
122 .40
23 .26
84 .—
97 .9 !

98 9̂0
IIIÖ8 44 .50

26 .—
163 .50
124 70
13730

75 .—
125 .66
129 .30

Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschln . Gritzner 19 ! .—
Karlsr . Maschin . 268.-
North .pref .SliareS 75 .25
A. Elektr . - Geselt. 2 ( 6 .50
Schlickert 231 .5"
Beloc 59 .50
Oberrh . Bank 125 .- -

Nachbörse
(2 '/. Uhr Nachm.)

Berliner Bank 117 .20
Credit 2.3U50
DiSconto 197 .20
slaalsbahn 138.70
Lombarden 28 .60
Teiidenz : still.
Berlin ( AnfangSknrset .
Credit -Aktie » 234 .30
DiSconto - Comm. 196. 10
Deutsche Bank 211 .70
B -rl . HaudelSb . 171 .80
Bochum .Gnbstahl 279 . —
Lanrahütte 274 .90

Harpener 227 .80
Dortmunder 13860
Tendenz : sch wächer.
Berlin (Schlntzknrse .)

4»/- °/« ReichSanl. 96 . —
3°/, . 36 .30
4i/ , 7 « Pr . Eons . 95.75
Kredit 235 .—
DiSconto 197 .2 )
Dresdener 165 . —
Nat -.Bk . f . Dtschl . 146 .50
StaatSbah » 138 .90
Bochnmer 280 . —
Gelsenk. B «rgwerk 211 .90
Lanrahütte 275 .60
Harpener - 228 . 11
Dortmund 138 .40
A. E .-G . ^ 47.—
©Ändert 28 >i .—
Dynamit Trust 163, —
B . Köln -Rvltweller

Pulvers . 2 S. tO
Deutsche Metallpatr .«

Fabrik . 275 60
Kanada -Pacistc 93 .86
PrivatdiSconto 5 %

Wie » ( Borbbrse .
Credttaktien 234 .60
Staatsbahn 13 .̂10
Lombarden 26 .16
Marktnoten 1 £8 40
4 ' /,7 ° Ungarn 97 20
U»g. Papierrente 99 .15
Oest . Kronenreiite 99 . 40
Länderbank 118.10
Ungar . Kronenr . 93 .70
Türkenloose —«—
Tendenz : schwach .

Pari « .
37 ° Rente 102.05
Spanier 715 >
Türken 23 .52
Italiener 84 .05
Banane Ottoman 574 . —
Rio Tiuto 1350 .—

London .
Debeers
Chartered
Goldficld »
Rand .uineS
Eastrand
Alchison Top
Lonirv . Nashv .

29 .50

B :
Kohlen gedrückt. Hütten relativ fest . Im Uebrigen

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hhdrogr .
Während die Depression , welche gestern bei St . Petersburg

gelegen war . verschwunden ist , ist an der mittelnorwegischen Küsteeine neue sehr tiefe erschienen , welche ihren Wirkungskreis bis zum
Fuß der Alpen herab ansgebreitet hat . In Mitteleuropa hAt
deshalb das trübe und rauhe Wetter mit Regen - nnd Schneefällen
an . Bon der Westgrenze abgesehen lagen auch heute Morgen hl
Deutschland die Temperaturen unter dem Gefrierpunkt . Das
barometrische Maximum , das bisher Nordwesteuropa bedeckte, hat
sich südwärts nach der Biscayasee verlegt ; da nunmehr Winde aus
mehr westlicher nnd südwestlicher Richtung zu erwarten sind , so wird
es voraussichtlich etwas wärmer werden . Die Niederschläge werden
weiter anhalten .

vtttrr » » >i«vcovl, ytniige » der Keteorotsg . Stallau ÄarlantU «.
Varsm.

mm
Td»rm .
in C. Feucht-

mm
Feuchtigkeit

In $ ro| . (Biuh

759 .6 2 .0 4 .0 75 NW
758 .2 0 .8 4 .3 89 SW
754 .3 4 .8 4.0 62 SW

März .
14 . Nachts 9 11.
15 . Mrgs . 7 11.
15 . Mittgs . 2U .

folgenden Nacht 0 .2 .
Niederschlagsmrnae am 14 . März 0 . 1 mm .

Himmel

bedeckt

Dchiffsnachrichten deS Norddeutschen Lloyd.
59 Bremen , 14. März . Der Dampfer „Prinz Regent LnitpM "

ist vorgestern in Frcmantle angetommen und gestern vondort abgegangen , „Bayern " sst heute von Prnang abqe -
gangen , „ Prinz Heinrich " ist heute in Suez angekommen , „Saale " istheute Vormittag 9 Uhr in Southampton angekommcn und um 10 Uhr pondort abgcgangen , „Kaiserin Maria Theresia " ist heute Nachmittag 1 Uhrvon Southampton abgegangen , „Koblenz" ist heute von Antwerpen atzgr-gangen , „Gera " ist heute in Neapel angekommen, „ Sachsen " ist heute vonBort Said abgegangen , „Hannover " ist heute in Baltiinore angekommr » .
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Bekaiiiitniachmig.
Die Erhebung der Beiträge

«ir da Jahr 1*99 , hier die
Ausstellung der Uinlageregiitcr
für die land- und forstwirt¬
schaftliche Unfallversicherung
betreffend .

Die Kataster der land- und forst¬
wirtschaftlichen Unfallversicherung für
die Stadtgemcinde Karlsruhe und die
abgesonderte Gemarkung Hardtwald
für das Jahr 1899 liegen vom 15.
a. MtS. au während 2 Wochen im
Rathaus , nö dlichci Flügel , 8 . Stock.
Zimmer Nr. 118 , zur Einsicht der
Beteiligten offen, Einsprachen gegen
die Kataster können während dieser
Frist und weiterer 4 Wochen schrift-
uch oder mündlich bei uns erhoben
werden . 6 -69

Karlsruhe , den 13 . März I960.
Der Stadtrat .

S i c g r i st.
Lacher.

Wkde»eHeiMU I
Freitag den 16 . d . Mts
Nachmittags 3 Uhr ,

werden im Grosth . Mar -
'Bhgc'j. stalle hier , zwei noch

brauchbare Wagenpferde
f 71 T~ — hellbraune Stuten —

öffentlich versteigert . 2 .2
Kailsnihe , den 10. März >996.
8rsW . MW -Zkkmlluilg

Abbruch-
Vergebung.

• Der Gcmeinderath der Stadt
Durlach vergibt in öffentlicher Sub¬
mission den Abbruch des sog . Gries -
bach ' schcn Anwesens

Angebote aus Abbruch des ganze»
Gebäudes, sowie auf die Hälfte des¬
selben sind , verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, porto¬
frei bis spätestens

Wontkli Ben 19 . Mär; 1909,
SoriittoßS 8 ttii ,

en das Stadtbauamt cinzuscnden,
woselbst die Bedingungen zur Ein¬
sicht qufliege ».

Zur Auskunftsertheilung ist da?
städtische Bauamt . und Herr Architekt
Hermann Bull, Kalkofenstraße Nr. 8
hier, bereit . 1445a .4.3
- Durlach, den 12 . März 1900 .

Aer chemeinderath.
. vr . Reichardt .

_ Franz.
Zu verkaufe« eine säst noch neue ,

freiueheude

Kriickenwilllge
für Fuhrwerke, von 150 Zentner
Tragkiast , gebaut von der Maschineu -
Yoöttf Mohr AFederhaff i . Maiinlieim.

Zn erfragen bei der Maschinen¬
fabrik vorm . I». Itsgel , A .- O' .,
KarlSruhe -Mühlburg . 67t ;t\ 8 .2
jOOCOOOOODO ^ O

Pianino
' ans der Fabrik Krauß, Stuti- ü
gart, dasselbe Jnftrumeut . wie
solches Adlerstrabe 6 inehrsach kr

! zu M. 500 offt-rirt wird , ganz Q
i neu, verkaufe ich als Allein-
Vertreter obiger Fabrik zum Aus- ¥
nahmspreift von M . 45» gegen ^
Baar unter 5jähr. Garantie, Q

M . Hack, Pismlllger , g
ß*fi erünwald, r Treppen. X

5654 Telephon 594. 4 .4 V
fjicin/abtn ! Hr-ßler Amfahr ^

poooooooooooo
Hjahr . Rnpplttrtt,

Rormänder. trächtig aus dem Bad.
LandcSgestüt , fromm und rngfest,
Umzugshalber sofort abzugebeu.

Jak . Ertel , Wörth a . Rh.' S Arbeitspferde
sind billig m verkaufen bei 6921 .2. 1

Eberle , Knielingen.

Maserholz,
86X40X60 mm , eichene» «nd
forleneö , zu verkaufen . 2.1

Näheres unter Nr. 1186 » in der
Exped . der „ Bad , Vresie ' .

Mr, Witt MwM
» it Federn sofort billig

'' zu verkamen .
« 23 Lberl « in Kineiingen .

Ein gut erhattmer , schwarzer

Gebrockanzug
für einen schlanke» Herrn mittl. ««röste
ist billig zu verkaufe » . 6647 .3 .2

» ernhaebftraste IS, S. Stock.

Aeln - Ormelgnung .

Wegen Räumung des Lagerkcllers

Rudolfstraffe Nr. 1V
werden Dienstag (Ion SO . Harz ds . Js ..
Nachmittags 2 Uhr, ca. 115 hl reingehaltene 1897 und
98er Weißweine , worunter Riesling und Markgräfler
sich befinden, gegen Baarzahlung öffentlich versteigert.

Kaufliebhaber ladet hierzu höslichst ein.
Karlsruhe , den 15 . März 1900 . 6932 .2 .1

E ( l . KocIi 9 Oitsrickter .

Wasser -Versorgung
der Stadt Rastatt.

Der Gemeinderat der Stadt Rastatt vergiebt die Erd- ,
inkl. Pflasterarbeitcn und die Eisenarbeiten zur Herstellung eines
neuen RobrnetzeS fsir die Wasser- Ver ' vrgnug der Stadt, und zwar :

1 . Herstellen von 14 600 ft
'dm . Roh' graben,

2 . Wiedeiherstellen des Pflasters über ca. 2300 Isdni .
Rohrgrabe »,

3 Liefern und Legen von gußeisernen Muffenröhren :
von 300 mm Weite ca . 4340 lfdm. ,

» 150 „ . „ 1900 „
„ 125 „ . „ 4500 ,
„ 90 „ » „ 10 0 „

4 . Liefern und Einsetzen von ca . 75 Schiebern , 40 Hydranten,
7 Strcislasten, 14 Teilkasten, ca . 500 Abgängen rc.

Angebote ans die gesäurten Herstellungen oder ans
die Erd- mit Pflasterarbeiten >. nd die Eisenarbeiten getrennt sind
verschlossen und mit der Aufschrift :
„Hloßrleitung zur Wasscr-Derlorgung der Stadt Flastatl"

versehen, bis längstens
LilMtag dkl! t April l. Z ., BormittagS 10 Uhr,

NM welche Zeit die Eri' flnnng ans dem Ratbanfe in Rastatt
stattfindet,

' an den Gemeinderat der Stadt einznreicben .
Die Formulare, ans welche die Angebote geschrieben sein

müssen , sowie die der Vergebung zugrunde gelegten Vergebungs¬
bedingungen können gegen eine Gebühr von 3 Mk. von der
Großh . Wasser- und Strapenban-Inlpekiion Rastatt bezogen
werden, woselbst auch die Pläne während der Geschästsstunden
znr Einsicht ansliegcn .

Rastatt , den 10. März 1900 . 1462 ».2.1
Der Gemcinderat.

Bränni g . Becker .

, Rind n Verkauf.
Großh. Forllomt Neckarlchwarzach — Post Uuterichwarzach in

Baden — verkav ' t folgende
'Eichenrinden :

Ans Schlag 80 am Hi schhoiner Ha' S geaenüb t von Hirschhorn
ca . 700 Ctr. 17 jührige Steck -chlagrmbc ; aus Schlag 17 im Nüdeuwald
zwischen Schwanheim und Eberbach ca 330 Ctr . 18 jährige Stocks » li>grinde
Zurichtung ans Kosten des Verkäufers , bi Baarzahlunz

'
2 '

„ Ra at >. Rn-
ge ote wollen getr n » t für jeden Scklaz und auf den Lentncr gestellt
schriftlich hier eingeeicht werden . Ten ersten Schlag zeigt Forst wartwuvtn . <- »*1 wujtuii tyui | Ul*a <l
Heist , bei » zweiten Waldhüter Zim m er in an «, beide in Schönbrunn,
de» Käufern v r._ i 4,91a .2. 1

chmkk» !
Auf bevorstehende Constr -

mation empfehle meine an¬
erkannt vorzüglich gut ge¬
räucherten

Schinken
im Gewichte von 4 —6 Pfd . ,

per Pfund LßO Pfg

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher, Hofft ,

8 Lammstraße 3.
Sämmtliche Schinken

sind amtlich untersucht.
Prompter Versandt nach aus¬

wärts. 6956

Orangen ,
iIuhmd 48 Mg .,

empfiehlt 6930.2 .1

ft, Wilhelm Hauser,
I st«i}(rift. 76. — asttlnitr . 25.

Kalbskeule« 1492 a
k Pfd. 45 Pf , Dorderviertel
k Pft . 85 Pf . versendet franco
geg. Nachnahme in 10 Pfd.- Packetcn
Firma E. Engel , Fleischern,cistcr ,
« d- Linkuhnen , Osipr.

Heute frisch eingetroffcn:
Feinste Angelschellfifche ,
Labels au , gewässerte
Stockfische . Flußzander,
Rhein hechte , Karpfen ,
Kelchen, Leerungen ,
rothfleisch . Salm ,

per Pfund Mk. 1 .30 .

Große und kleine Hahnen ,
Poularden , Suppen¬

hühner
empfiehlt billigst 6937

JT . Klasterer ,
Kaisers« . iOO. — Telephon 649.

Heirath.
Witwer , in sicherer Stellung Ende

40er Jadre, kahol., vermög. >md von
angenehmem Aeustern. wünscht sich
mit einer ehrb., häurl . Dame mit
etwas . Vermöge » zu verehelichen.

Gefl. Anerb. mit Angabe der Ver
hältniffe an die Exped. der .Bad.
Prsie " erdeten »nt Nr 6995 .

MW -Wch
Wer würde Jemand gegen Siche : -

heit mit einem Da,lebe» von 200 M .
znr Vergröberung eines GelchäfteS
aushelse» . . Offerten «nt . Nr. 6914
an die Epped . der »Bad. Presse".
3 hochtrachtigeZiegen
find sofort zu verkaufen der
6922 .2.1 tberlei Knielinge«.

Statt jeder besonderen Anzeige.

Tode ^ -Anzei ^ e .
, Verwandten , Freunden und Vekaunteu die traurige Nachricht,

dast uuser lieber , trcubcsorglec Gatte, Vater, Schwiegervater und j
i Giostvatcr

Joseph Eggcnsperger
I heute Diorgeu 1,6 Ubr nach kurzer aber schwerer Krankheit im
| Alter von nahezu 72 Jahren sanft im Herrn verschieden ist .

Karlsruhe , den .15. Mäi» 19 . 'Ü.
Die trauernde« Hinterbliebene« :

JOtagdnlena Eggensperger , geh. Bender.
Harfe Ostermaler , geb . Eggensperger .
Karl Ostermafer , Lokomotivführer.
Karl Ostermafer .
Iiouise Sehewe , geb . Eggensperger .
Albert Scbewe .«
Emma Schewc .

Die Beerdigung findet Samstag Mittag 3 Uhr von der
[ Fuedhoftapclle ans statt.

TrauerhauS : Morgenstrabe 25. 6958 !

Das Stimmen ,
sowie

Reparaturen
an

Flügeln , Pianinos
« nd

Harmoniums
ia seliäester Aaslehrsag

übernimmt z « massigen
2 9J Preisen 12 .-7

Ludwig Sciiweisgut,
Ilofi ., Erbprinzenstr . 4 .

Buchhaltungs - Kurs
(doopelte m . Abschlnh ). Weileie An-
» icld -Uta erbclcn . 691 ?

Sutter , vvnfi . Bnckckialter,
Körnerftratze 13III .

« Sftpo « t vmrE
I -rq jnv n- f,iq aiW

t fit *r

'
Zt !0I 3JU6

‘lejansjnmios
— * 5

*^ 114
[ «‘- S9 'apios* s;nll

‘iajaijsjdonj
nun usjtzzMur

iiO ! } tu!ii !| iioj)
-N' F

veidienc» Herren und Dame» durch
den Verkauf eines nenen Artikels
( gröstte Ersiudnng der Neuzeit . Jeder¬
mann Käufer. Justrukt . n Proiv.
gratis und franko durch Lg » Nevle ,
Tt . Ludwig , Elf . 148? -»

Suche mich mit e -nein tüchtigen
lsieschäitshans iilPcrvindnnaznsctzen
bctr . Nbnnbn ' k von Rnflbanm » und
Kirschbanmholz, lowic ve »schird.
Sorte» Lanbholz . Ofte ' ten mit
Pr isangabe unter N>'. 1490» an die
Epped . der „Bad . Presse" erb . 3 .1

Meines
Herrsciiaftshaus.

In gröberer Stadt Badens ist ein
hochmodernes, mit allem der Neuzeit
angepaßten baulichen Comfort ans-
gestattetes , massiv und solid gebautes,
1stockiges Wohnhaus mit 3stöcki

'gem
Seiteugebände und einem ca. 300
Q.- Mtr . umfassenden Hofraum nebst
gedeckter Remise zum Preise von
120,000 Mk. gegen eine Anzahlung
von 20—25,000 Mk. besonderer Fa-
milicnvcrhältniffc wegen dem Verkaufe
ausgcsctzt. Event, könnte ein kleine¬
res , ebenso rentables Anwesen , wenn
auch an kleinerem Platze, in Täusch
genommen werden . Das Anwesen
befindet sich in gesunder und freier
Lage und wird eine jährliche MiethS-
cinnahme von 6200 Mk. nachgewiescn.
Das Haus hat eigene , grobe Ein¬
fahrt und würde sich der abnorm
grotzenHosräumlichkeiten ivegen auchzu
jedem umfangreichen Geschästsbetricb
aller Art vorzüglnlh eignen. Kosten¬
freie Auskunft über aller Nähere,er »
theilt das Tüdd . « efchäft» - «.
Hnb. -Berm.-Jnstiiut Ttnttgart .
Moltkestraße 20. 5507»"

Salami
,

m
,

vos voriü glichcm Geschmack ,
per Wfd. Wk. 1 .20 ,
so lange noch Vorrath, bei 6957

Gustav Bender,
vormals Carl Malzacher , Hofl . ,

5 Lammstraße 5.
prompter Nersondt nach »» « märts

tiekernvon Apriibi« Joe«
Oobr . Pi »SOhr Spezial-Versandthaa»,

Schwetzingen .
Mas verlasjQ npgesanmt Offerte.

© tUDteie» 6ei der tech» . Hoch >ch» le
sAbilnrient d. Gymnasiu» S) wünscht

Nnchhilfe -Unterricht
in allen Gvinnasialsächein zu er
thcilci». Offerten woll : man nntc,
A. B . -SRr. 6915 an die Exped . der
„Bad Prelle " richte» . 2 .1
Hilf a gcg . Blttlstcck . » sgsn . Ham
nillv bürg,Pimieberg. Weg 15 . 2 .l

iue iuiiae f' e fi . Frau ehneKnider
sucht Beschäftigung im Wäschen
und Pnre » , ode Monätsdienst sü>
' llittags zum Geschirrwasche» . Näh
Uhlandftraste 15 , mntem. 6927

Klaviere,
in meiner jetzt bedentend ver¬
gröberten Werkstätte ansS Svrg-
sältigsie reparirt und ren virt,
zum Lernen ganz gut geeignet,
gebe zu M . 3v.— , 100. — , 120 .— ,
180 .— . 240 - ab. 5651.4.4

M . Hack ,
Cafs Grünwald, 2 Treppen .

Telefon 59 l.
tarnDivan,
neu . sehr billig zu verkaufen. 695 '

Schützeustrabe 52 . Hinterhaus, Part .
Ei » jaft »euer tl/,spän » igerWa ^cii

und eine Futterschneidmaschiue
preisivütdlg zu verkaufe» . Z» c>-
fiageu bei . 6916 2 .1

Postbaltcr Murlesri in Mörsch .
Stellen

für Aauflente »nd tcchn . Perio» . j.
Äit in grober Anmhl stets vacant .

Raalm , Stellen -Bureau ,
6508 13 Adlerstraß- 13 6 .4

sDiiektoil A . Ruffis ) .
Btircanochilfc .

Ein tüchtiger , schreibgewandterBn-
rcaugehilfe wird per sofort gesucht
Bei guten Leistmige» cvcnt. dauernde
Stellung . Offerten mit . Sir . 6948 au
die Exped . der „Bad. Preffe " .

Friseur -Gehilfe-
Gesuch.

Ei» jünakrer ("eiiilie , der gut
lasirt und haarschneidet , findet sofM
oder längstens bis zum 3». Mäiz
angenebme SteUnng im badische »
Ob«) lande.

Derielbe lätte eventl . anch Ge.
legenheit , die Zahutechnik zu er¬
lernen .

Offerten befördert » nlrr Nr . 1489»
die "Epoed. der »Bad. Preffe " . 3 !

KRestanrationsköchinnen
>Harts - , Küchen-, Zimmer-, Kin¬

der-, Spül - u . Privatmädchenfinden
sofort u «ns 1 . April gute Stellen
durch vormals Fran »8lU» tka!,
Zähringerstraße 72- 6952

LAtider-Gchlh.
Tüchtige Arbeiter auf Große

Stücke finden sofort Beschäfti¬
gung . 6947.2.1

i . Holzwarth .
Ein tüchtiger

"6925

Friseurgehilfe
kann umgehend eintreten bei

Otto Hetzel ,
_ 247 Kaiserstra %£ 247.

1 tfliht . Vorarbeiter
str MillWmW

Bewerl^ r müssen felbständig
nach Aeichvmig arbeite « , und
den Posten sofort antreten
können . 1 ^81»
S bi$4 lne|t. Cementenre
m Einschaler pnii mit*

iiltinp . Seher So|b.
Schriftliche Offerten an

Aeties-aoseUsehan ftr Beionbu
Diss & Ce., Bttsseldorl.

Eine ordentliche, fleißige 2Ü

Äö5hUfs -K« llti «rtn
wird für Sonntags gesucht. Offert,
unter 1467» an die Exped . der „Bad.
Preffe ".

Ein ordentliches 692 ->.2.1

Mädchen ,
das etwas kochen kann, ans l . April
gesucht.

Warp. Dung , Kais erste . 94 .
Zwei jüngereWeissnäherinnen

weide » in ein Wäschegeschäft
gesucht .

Amesse zu erfiagen in der Exved.
der „Bad. Presse " nnler Nr. 6929.

Mhilk -

Maäcben
ans guter , anständiger
Familie suche für das
Ostergefchäft 693i
SiT per sofort . WR

Lina BertholdW—
Konfiturengeschäst,

Karl - Friedrichstraße IS .

Gefucht
ans sogleich , l . April oder später rein¬
liche, junge Kran oder alleinstehende
Person für gute» Monätsdienst (Dnr-
lacher r>lllee > bei sehr guter Bezahlung.

Näheres Hirschstratze 63 , 3 Stock .
T- irr

Tin kräftiger Junge findet in dex
Kocbere! Ausnahme als Lchtliug.
Zinkerumreiisrh!. GamillV/sise .
Stelle gefucht.

Ein braves , kalhokisches Mädchen ,
welches gut bürgerlich kochen , sowie
alle häuslichen Arl -eiten verseben kann ,
sucht ans 1 . April Stelle . ES wird
mehr auf gnle Behandlung. , als hoben
Lohn gesehen Zn erfragen 693 t

_ Winterstratze 27 , Por t. ^' Fräulein mit hübscher Schrift ,
der doppelten Buchführung, Steno¬
graphie und Korrespondenz mächtig ,
sucht für hier oder auswärts Steil «
nng . Offe teil unter Nr . . 1488 » an
die Exped. der „Bad. Preffe" . 2.1

Neuban Hnmboldtslr .
sind Wohnungen von 2 Zinimerit
z» vermieihen . 6537^

Näheres Gertvigftr . 43 II .
Eine große , srenndliche , unmöblirke

Z Maaisav - e L
mit 3 Stellsenstern au ein« einzelne ,
ruhige Perlon alsbald billig zu ver-
mietbeu. Ltefanienstr . » 7 , 8. St .

kademiestr. 9 , 3 Tr . ist ein schönes& Zimmer an ein Fräulein mit
Penstou billig zu ver»

6846
oder ohne
miethen.
^ a nmstraßc 7s , 4 Lreporn ( Eatt
^ Bauer) sind zwei gut möblirte
Zimmer sofort ni veriniethen'

. 6926
schützeustrabe 4» . 4 . Stock , ist tin
^ möbln te » Zimmer an estien
soliden Herr» sogleich od. auf 1 . April
zu ve>miethen . 69,7 .3.1

Werkstätten
von 50—100 qm , mit
oder ohne Wohnung so*
fort zu vermiethen.

Näheres Rüppnrrer *
straße Nr. 20 . ziW*

tt



ilebensversicheruntis-GeselischaftzuLeipzig!
(alte Leipziger) auf Gegenseitigkeit gegründet i8zo .

I Bersichernngsbcstand :
j 74400 Personen u. » 72 Millionen Mark Versicherungssumme

Vermögen : 18 » Millionen Mark . '
Gezahlte Versicherungdsnmmen : 18 » Millionen Mark .

iDie Lebensversicherung » - Gescllschast zu Leipzig ist heil
j günstigsten Bersickerungsbediiigmiaeil (Unanfechtbarkeit drei - l
« jähriger Policen ! eine der größten und billigsten Ledensveri
! sichern,iar- ^ esellschaften . Alle Ueberschüsse fallen bei ihr de « !
Versicherten zur diese erhielleu seit mehr als einem Jahr - szehnt ans die ordentlichen Jahresbeiträge alljährlich

Es « Tivi » „de.
Nähere Auskunft ertbeilen gern die Gesellschaft, sowie deren Perl

ireter in Karlsrnhe : Friedrich Maisch jr . * staife,ftrafee 16 ; |Adoli Ulrici , Douglaostraße 7 . 1727 26.8 >

Preussiscbc Rentcn-Versiclieiungs -Anstult
Gegründet Wofliwi Baaondereim Jahre 1838 . 1111 « Staatsaufsicht .Bisher aasgezahlte Versicherungsbeträge : 92 Millionen Mark.

tmmm Rentenversicherung »WMWW,
zur Elnhommenserbbliung und Altersversorgung .

mm Kapitalversicherung « 537a4 .1
für Aussteuer , Militärdienst und Studium .

Vertreter : Ernst Wegiiok iu Karlsrahe , Amal on. trasse 40.

3lll)llflllt
555

Restaurant Elefant ,
2816 *« aiserstraße 42 .

ß : Ute Freitag : Sclilachttag ;
Empfehle meinen Mittaftstisch im Abonnement

6ISS L IVO scn
211 Kaiserstraße 211

Harlsruh . ©
empfehlen 6057 *

Corsets
Specialmarke WK

Mk . 3 .—
ist drsouders beachtenswrrth.

lVlnt -Ovangen !
empfikblt in feinste» svanis i e»
Fruchte » 6633 5.3

Kl. Pannasch
Eier und Landesprodnkten ,

50 Zähriugerstrastc 50 ,

Dessert & Kiescr ,
Kaiserstrasse , Ecke der Douglasstrasse ,

unterhalten
ein grosses Lager in allen

Ausstattung ^ -Artikeln .
« Als besondere Gelegenheit empfehlen wir zur Zeit :

Einen Posten

fiausmaclm Leinen.
Einen Posten

. ♦♦

82 cm breit, das Meter 80 Pfg «

6837 .24

Lraue RiicDenhandtücber,
42 X HO, d. Dtzd . Mk . 4 .25 .

Einen Posten

Misse Drcllbandtücher,
48 X , 10, d . Dtzd . Mk . 5 .75 .

J» ormalspiirige ?
s“

,
Ik £ K ‘"“

T
“5'

Tendcr -li » kom « tiven l ; 2 S
74'

.5? "“f "8’
MT sofort betpiebsfShig lieferbar . WÄ

A. Renner ,
Braunschweig .

1334a .2.2

Haunx ,
I HAHL8HUHE ,v '~ Kaiserstrasse 106/108 .

Telegramm - Adresse : Reisebazar .
Telephon Nr . 367.

Erstes Reise -Artiiel - Versanit -Eaus
Badens . 198;*.50.49

Ausführliche Kataloge auf gell . Ver -
langen gratis .

S« {
JLf - if . ,,

: # 8
iüi • tu1

MT * Kaufen Sie
nur

Hercules - Hut
ä 3 .50 Mk . ,Hepcules - Schipm

ä 6 Mk .,
mit 2 Jahren schifft ! ,eher Garantie ,dann werde » Sie keine Klage zu
fiih c » habe» über schled tes üJiatcviai .

Fordern Sic ansdiücklick
„ Hercule s " .

Franz Jos . Heisel ,
Kaiserstratze 122 .

5409.3.3

SfS
Ü2L

« • • »
• mm
9 m 9• • • •

C
'
KlEYERKriÄicg

b» E<tlEUR a PATEKTAMWALt
Vom 15 April d . ? . ah im eigenen Hause

W Kriegstratze 77 " WU
sowie „ Telephonauschlnß "

in Karlsruhe n . Mannheim t ) 2,7 .

Französisch .
Handeiskorresp. und Con^ei-sarinn

unterrichtet gründlich u. schnei . mit
nachweisbar gutem Erfo 'ge 6451F. Rademaker ,

Sophlensir. 40, 3. St. 6.2

Gicht , Rheumatismus ,
Ischias , Lähmungen ,

Nepwenleiden ,
chron. Stuhiverstopfung and

Hämorrhoiden.
Als bestes Mittel gegen diese Krank¬

heiten hnt sich die

Bibratwnsmassage
tSystem Mnschik ) , mit groben E >-
30 21 folge erwiese» . 2 >87
Anstalt für Vibrations ' hkrapie
(System Mnsch ik , D .R .P . 9920 ^)

Waldstrasse 56 , p .

Kuranstalt Scflßnöaä,
Sofienstrasse 81 b .

Electr s he Sitzungen M . 1 —
Electr Bäder M . 1 20 , Kohlen¬
säure Bäder M 2. — , Lohtanin -
Bäder M . 1.70, Soole u alle Art .

Kräuter -Bäder M . 1 — .
W a « Ne > liuren :

Alle Arten Bäder , DOUChe (Schott.
D. ) Brausen,Massagen,Packoagen,
Knelpp -ßttSSO etc. streng nach .■tät¬
licher Anordnung. 8837 *

liidifirtc Jamcnitfinctöcrin
empfiehlt flch im Anfertigen von
vamen - u.ttmdergarderoben
von einfachster bis zur elegantesten ,bei mäßigen Preisen . 5265 *

Anna Gposs ,
Nhlanvstraße 20a , 3. Stock.

Gas-, ßeiiziii -, Petroleum -, Solaröl -

Erstklass . Fabrikat, liefert betriebsfertig aufgestellt
Alex. Geiger , Mascliinenf. , Liidwigsliafei ) a Rh.

Soeben wieder eingetioffen:
Lösliche Frühstücks - Suppen

Gemüse - und Kraft- Suppen
Bouillon -Kapseln

Suppen - Würze
be J. G. Grelher , Öcheffelstrasse 16 u. N , Ikenstrasse 19.

1269a

MAGGI
iln ififi i ffni nferri rfit

ertheilt ein Primaner gegen mäßiger
Honorar . Adressen unter 8 . L. 6738
an die Expedition der »Bad . Presse"
rbeten . 2.2

Pser-Mrkauf
vrgen Ueberfüllung des Stalles .
Bo 9 sagt unter Nr . 6472 die Exped .
ott „Bad . Presse ". 4.2

% braune Stuten ,
4' /sjährig , gut im Zug . für jedes
bespann verwendbar , sind ;» ve >-

Jmctn . 6510.4.4
Näherer Angarteusiratze 70II .

Im Außendienst erfahrener

Terojeliernughi*5,88 beamter 43
gesucht , der sich zur Uebcrnahmeeiner größeren Gcneralagentur eignet .
Bedingungen günstig . Caution nicht
erforderlich . Discretion verbürgt .

ATLAS
Dkllisttzr ktdrnrvnlichmmgz -Kestllsiyaf! m

Ludwigzhasen a. Rh.Die Subdircciion für das Groß -
herzoathnm Baden :Karlsruhe L B.. Durlachrr All« 29».

Ern vollständiges Bett , Halbst. Bett -
lade , 1 Chiffonnier , 1 runder Tisch,1 größere und 1 kleinere Kommöde.
1 Küchenschrank find billig zu vcr-
aknfeii. 6824 .2 .2
Steinstratze 29. Seitens 2. St ., IU ,

Nähmaschinen,
Waschmaschinen,
Wringmaschinen,
Äaschmangeln
empfiehlt billigst 2269*

Ludwig Iiarle ,
mechanische Werkstätte,

Telefon 624 . Waldstr . 15 .

Ankauf
getragener Herren » »nd Franeil»
Neider, Schuhe und Stiesel,
Militäreffckle » , gebranchte Belle»
n»d Möbel »nd zahlt hierfür die
höchste» Preise

-trau Elise Levi,
Markgrafenstratze 23

parterre . 14hh*

000003C oooc
Bestens eingerichtete Q

Reparatnrwerkstätte für a

q Fahrräder , a
a Lmaillirung und Vernickelung , r
V Reparaturen an '

Fahrrädern V
0 aller Systeme werden unter Q
a Garantie prompt und billig Y
W ausgcführt v
0 H . > oitft ,
g « dlerstraße 9 .

O
v Reichhaltiges Lager v . Glocken ,Laternen und sonstigen Znbehvr -
s) theilcn . 6619 g
Dooooooobooo

Prlorato ,
Beiiicarlo ,
Alicante ,

I feinste Spanische Rothweine
: vo » 14 —17 ° Alk . und als
Berschnittwein zum Zollsatz
mm Mk . 10 — juldifin , sind
»brr 100 Fass ä 6/700 Ltr .
in direkter Verladung für uns
nad > Rotterdam » »tenvegs und

losfeii e » dieselben billi st ab
Rotterdam oder ab Transit

{ lager Mannheim oder Karls
Iruhe . 5921 .6.

iFranz Fischer & Gia
Weingroßhandfung,

iJtal . , Span , « nd Griech
Wein - Importgeschäft .

Jedermann sei» eigener Drucker !
tkomplrttrKautfchuk-

Tnprn-Druikerei
z. feiert. Gebrauch f.
Icd ermann von 2,70
Md an. Jllustr . Ka-

taleg gratis.
Slegfr . Feitb ,

Berlin N.W-
Ktepstvckflr. 81 .

r

to
io

Einen guten

3 r geft . Beachtunil !
Alle Arien Möbel » Fahrnisse ,Garderoben u b Waaren über-

ni .mnt znm Versteigern od r in
kommis,ionsweisen Verkauf bei
billiger Berechnung di« Auktion
Haas , Kronenstraße 22. 604i *

« » » » » « » » GO » « « O »

r Confirmanden- •
3 Corsetten 8
5 6121 empfiehlt 3 .2 •
• in großer Auswaßk •
z von 1 Mark an ^
i Sß. Baur Wwe., •
• Corsettengksliiäft. •• 26 Waldstratze 26 . •

Fapade zu verkaufen.
Eine schone Stein -Fayade mit

2 Spiegelscheiben , Rollläve » , sowie
einer Tbüie mit Rollladen , ist va „ »
ticher Verände ung halber sofort
billig jn oerkaiife,, .

3 » erfragen Zähringerstr . 25 ,im Laden . 6890^ . 1

Ilelrathe nicht ! °LrV
Ehe » , s w . 1 Mk .-Marken, 1164 »
Biestu -Yeriag, Dr. 56 , Hambnrg ,

vfferire :

Gelder Äfc";
kaufe :

Restkauf Schillinge
Forderungen «,W
stettungSglder , Theilzettel u.s w .
g gen Nachlaß . 6238 .3.3J. B. Stöckle , Karlsruhe .

Beamter in sicherer Stellung suäit
ein Darlehen von 3.2

80 « Hk .
gegen Sicherheit . Rückzahlung nach
Vereinbarung . Off . » . 6699 an die
Exped. der „ Bad . Presse^ _

sowie reichhaltige
* mH Abendkarte
empfiehlt 2829 *

Leo Knapp ,
WscheWeinKnbe,Mnßr . i8
Nebenzimmer mit Pian no .

Gegen Einsendung
von 20 Pfg gebe Auf¬
klärung , wie ich mit
18 Jabren meinen
schneidigen

Schnuttvätt
erlangte . . 433»*

Paul Koch,
Geilenkirchen Nr . 19.

Ilosien .
Kräftige , gesunde Hochstämme mit

starken .nionen , iu cen beste » älteren
und neueren Sortcn , 1447 ».3.3

1.00—1,40 m hoch 5 90 Pfg .,
0,70 - 0,90 . „ k 70 „
0,50 —0,70 .. „ i 50 „

empfiehlt die Rosengärtnerei von
W. Ohlmer

in GernSbach im Murgthgl .

Ein Kind
von besserer Herkunft wird von
linderlosei » Ehepaar gegen einmalige
oder monatliche Vergütung in gute
Pflege genommen . Gefl . Offei ten
unter Nr . 6567 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten ._ 22

Cm

wird an Kiiidesstatt angenommen .
Eina'üliger Erziehungsbeitrag 500 Mk.

Wecih« Off. unter 6804 an di« Exp.
d« «Bad. Preffe " zu senden . 2.2

Wirliifjaflslieckiif.
Eine bessere , gntgehende

Wirthschaft in seiner Lage ,HanS nebenbei sehr rentabel »ist Berhältuiste halber z « ver¬
kaufe » . Ein tüchtiger Wirth
findet gute Existenz . Nähere »
erth . AOcirHast , Waldstr . 29 ,im 2 . Stock . 6395 .2.2

Bäckerei -Verkauf,
Eine der ältesten Bäckereien hier,mit nachweisbar gutem Geschäft,

neuestem Ose» , ist anderweitigen
Unternehmen halber mit mäßiger An¬
zahlung zu verkaufen. 2 .2

Offerte » erbeten unter Nr . 6718 an
die Exped der . Bad . Presse" .

Ein g - brauchits , gut erhaltener

ÄZssenv « if - Ra -
ist für Mk . 40.— z« verkunseu .
Klauprechtstr . 16, 4. St 6642

MäHiltzt AMsei:
1 . Zwei floltg .

Wlrthschas -
ten mit g>.
Wein- u . Bier -
uins i. Iburg
thal , Innen
eine mit Garten » Kegelbahn ,die anbeie mit Metzgerei (preis -
würdig ) ;

2 . ein 2 «/,stöckigeS Wohnhaus mit
Ncbeiigebäude und sdiönei» Hof
» nd Garten , a » der Hanvtstrafte
gelegen , wundei bare Aussicht ; da
in der ganzen Umgegend keine
Drognerie und die Apotheke weit
abgelegen ist, für de , artiges Ge¬
schäft sehr geeignet .

Auflage » mit Retourinarkewerden
beantwortet duich 1480a
August Neuss

in Gaggenan i Bade ».

Gasthaus - Verkauf.
I » einem der sdiönsteii und beleb¬

test •» Städtchen des bad . Schmarz -
ivaides ist tin Gasthaus mit allem
lebenden und tobten Ziiventar —
darunter sind Pferde u . Wagen —
24 Fremdenzimmer mit 40 Bellen ,
g >oßein Garien u . s. w. zu verkaufen .'Näheres unler A. M. 6716 durch die
Exped . der Bad . Preffe ". 2 .2

Bäckerei -Verkauf.
Eine der schänsten Bäckrreien in

großem , schönem Fabrikort (Bezirk
Karlsrnhe ), mit 35 bis 40 Mk . TageS .
ei » ,lahme , m >t Feinbäckerei bedeutend
eihöht , nebst noch vielem Holz und
großem Inventar , ist mit mäßiger
Anzahlung fofoii z » verkaufen .

Offerte » unter Chiffre U . 6852
an die Exped . der « Bad . Preffe *
erbeten . _ 21

Ein tüchtig- t Kaufmann , in den
beüen Jahren , sucht ein gut gehende»
Geschäft tausgeschlossen Manufaktur -
branche) en gros oder nötmi zu kaufe«
oder zu mieihen. Bei Heiligung evtl ,nickt ausgeschlossen, bei 20 - 40 Mille
Kapitalanlage . 3 .2Offerten „ nicr X Nr . 6778 an die
Exped. der „ Bad . Presie " . ,

Steen» neue n. »illiafte « e»
»»»Mntuc! I » mehr aS ree ee»

tzamirle» im Ketranchel
Mustzksäsrn ,

KUnfedanne », Lch» »oc«fe»«rn ,Sch» «uc»»anne« rr. alle ander«Sorten Bettfeder«, «teaheit nNdbette HieinlU««, »arant. I Preidw.Bettfedern p. Mund fiir »Mi ; Ojtß\
l -A ; *.« . . Prima HnibdnntrenMUMNsiNSK

Jät
Är ."Äi « aai

. Pecher &. Co.Ut Herford Nr. SO in «SMabm.
lifmi , auch wer BrttMÖOe, m >l«*ft m* portofrei ! (baaM de»rkeMaren erwiinfqn
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